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Liebe Wiesmatherinnen und  

Wiesmather, liebe Jugend!  

 

Aufgrund der milden Temperaturen im heurigen 

Jahr, liegen die Projekte, die uns derzeit beschäfti-

gen voll im Zeitplan. An allen Ecken und Enden 

unseres Ortes wird momentan fleißig gearbeitet 

und fertiggestellt. 

 

So zum einen die Finalisierung des Projektes 

Blaulicht mit FF-Feuerwehrhaus und Bauhof, wel-

ches in einigen Wochen feierlich eröffnet wird.  

Besonders freut es mich, dass uns unsere Landes-

hauptfrau Johanna Mikl-Leitner ihr Kommen für 

die Eröffnungsfeier zugesagt hat. 

 

Der Fußweg zum Feuerwehrhaus konnte ebenfalls 

rechtzeitig fertiggestellt werden. Zur Zeit arbeiten 

wir noch fleißig an der Bepflanzung und Begrü-

nung dieses weitläufigen Abschnittes. 

Der Betrieb des Altstoffsammelzentrums bleibt vor-

erst noch unverändert im Untergeschoß des La-

gerhauses (14-tägig lt. Gemeindekalender). Sie 

werden rechtzeitig davon in Kenntnis gesetzt, so-

bald der neue Bauhof in Betrieb geht. 

 

Die Umsetzung eines solchen Projektes, wäre oh-

ne freiwillige Helfer, insbesondere jene, der Feuer-

wehr Wiesmath nicht möglich gewesen. Deshalb 

möchte ich mich an dieser Stelle bei all jenen be-

danken, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 

dieses nachhaltigen Projektes beigetragen haben! 

 

Des weiteren wären solche Vorhaben ohne die 

finanzielle Unterstützung des Landes NÖ nicht 

umsetz– und finanzierbar. - Hier auch ein großes 

Danke! 

Auch darf ich mich bei Ihnen allen bedanken, die 

Sie unsere Blaulichtorganisationen durch Ihre 

Spenden unterstützen! 

 

Die Arbeiten am ehemaligen Lagerhaus für die 

Verlegung der Zustellbasis der Post laufen auch 

im Zeitplan, somit sollte die Übersiedelung im 

Sommer möglich sein. 

 

Ich wünsche Ihnen allen   

im Namen des Gemeinderates 

und der Bediensteten,   

in frohes und ruhiges Osterfest  

im Kreise eurer Familien.  

 

Bgm. Erich Rasner 

 

 Mitteilungen des Bürgermeisters 

Bgm. Erich Rasner 
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 SB-Waschplatz in Wiesmath eröffnet 

 

 Sanierung Hochbehälter am Moiser 

In den Monaten November und Dezember, begin-

nend am 05.11.2018, wurde die dringend notwendi-

ge Sanierung eines der beiden Hochbehälter 

durchgeführt. Aufgrund von aufgetretenem Wasser-

verlust und der damit verbundenen Verkeimungs-

gefahr, waren diese Reparaturarbeiten unumgäng-

lich. 
 

Hier ein kurzer Auszug des aufwendigen Verfah-

rens: Der Untergrund beider Wasserkammern wur-

de mit Glasgranulat gestrahlt und somit tragfähig 

sowie frei von Staub, losen Teilen und sonstigen 

trennend wirkenden Stoffen gemacht. Auch die Ze-

mentschlämme wurde vollständig entfernt, sodass 

das Korngerüst des Untergrundes frei lag. Dann 

wurde die gesamte Oberfläche gewaschen und 

durch abklopfen auf Hohlstellen untersucht, die frei-

gelegten Bewehrungsstähle wurden ebenfalls ge-

strahlt und entrostet. Anschließend wurde eine Kor-

rosionsschutzbeschichtung aufgebracht, auf diese 

Beschichtung wurde der Betonersatz aufgetragen. 

Schlussendlich wurde noch ein Decken-, Wand– 

und Bodenschutz aufgetragen und mit einem Hygi-

eneanstrich versehen.  

Die Arbeiten unterlagen einer ständigen Fremd-

überwachung durch eine autorisierte Prüfan-

stalt. Seit Anfang des Jahres kann dieser Behäl-

ter wieder für die Trinkwasserspeicherung genutzt 

 

 VORANKÜNDIGUNG - „Bucklige Welt Classic“ 22.06.2019 

Am 22.06.2019 werden die „Boliden“ über die Landesstraßen der 

Buckligen Welt fahren, wobei in verschiedenen Kategorien gestartet 

wird. 

Start: 09:00 Uhr beim Gemeindeparkplatz Hönig in Kirchschlag 

 15:45 Uhr - Sonderprüfung in Wiesmath 

         (Gewerbebaumparkplatz) 
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.bucklige-welt-classic.at 

Mit 01. Februar 2019 hat die 

Fa. Beisteiner in der Wr. Neu-

städterstraße 31 einen Selbst-

bedienungs-Waschplatz eröff-

net. Dieser ist öffentlich, auch 

außerhalb der Betriebszeiten, 

zugänglich. 

Die Waschbox verfügt über vier 

Waschprogramme inkl. Hart-

wachs, ebenso kann der Münz-

Staubsauger genutzt werden. 
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Haben Sie sich schon ein-

mal Gedanken gemacht, 

woher die Baumwolle für 

Ihr T-Shirt stammt? Von 

wem oder wie die Baum-

wolle geerntet oder verar-

beitet wurde? Wo Kakao-

bohnen wachsen und wer 

sie erntet? Wie Lederfuß-

bälle entstehen? Wussten 

Sie, dass diese von Hand 

zusammengenäht werden? Haben Sie schon ein-

mal versucht, Leder zu nähen? Für einen Ball sind 

durchschnittlich drei Stunden Nähzeit nötig, so 

dass ein Arbeiter etwa drei Bälle pro Tag nähen 

kann. Was bekommt ein Arbeiter dafür?  

Diese und noch viel mehr Gedanken kommen, 

wenn man sich mit FAIRTRADE näher beschäftigt. 

Wenn wir einkaufen, sehen wir das Endprodukt, 

entscheiden nach Bedürfnis und Preis. Selten ma-

chen wir uns Gedanken über Herkunft, Handelsbe-

dingungen oder Herstellung. Wir leben in einer 

Welt, in der uns „alle Türen offenstehen“, die uns 

fast keine Grenzen mehr setzt und die uns viele 

Möglichkeiten bietet. Doch das gilt nicht für alle 

Menschen.   

Mit der Entscheidung FAIRTRA-

DE-Gemeinde zu werden, haben 

wir uns entschieden, die Einhal-

tung von Fairness bewusst zu 

machen.  

Dabei heißt es nicht, dass wir un-

sere eigenen – in Österreich, in Niederösterreich 

und v.a. in Wiesmath und Umgebung erzeugten – 

Produkte vernachlässigen. Im Gegenteil: FAIR-

TRADE heißt – Schau genau! Wo kommt etwas 

her? Entscheide dich wenn möglich für Produkte 

der Umgebung, aber achte auf Fairness, wenn du 

Produkte aus anderen Ländern kaufst. Das betrifft 

v.a. Kaffee, Reis, Bananen, Kakao, Orangensaft 

(Zitrusfrüchte) und auch Tee.   

FAIRTRADE Österreich ist ein Verein, der auf fai-

ren Handel und Verkauf von Produkten achtet. 

Das bedeutet, dass Arbeiter fair für ihre Arbeit be-

zahlt werden und unter gerechten Arbeitsbedin-

gungen ihre Jobs verrichten. Nähere Infos finden 

Sie unter www.fairtrade.at.  

Wir wollen in Wiesmath ein Zeichen setzen und 

Bewusstsein schaffen für ein gerechtes Miteinan-

der! Unterstützen Sie uns dabei! Achten Sie auf 

das Gütesiegel!  

Einen Hund zu halten ist auch mit Verpflich-

tungen verbunden.  

Nicht jeder Bürger unserer Gemeinde ist mit 

dem Umgang mit Hunden vertraut! Daher 

möchte ich alle Hundebesitzer bitten, Rück-

sicht auf andere zu nehmen. Im Speziellen 

geht es hier um Hunde, die in der Natur frei 

herumlaufen bzw. auch um Hunde, die beim 

Spazierengehen von ihrem Besitzer/in unan-

geleint ausgeführt werden.  

 

Dafür gibt es auch eine gesetzliche Regelung 

im § 8 NÖ Hundehaltegesetz:  

 

Hunde müssen innerhalb des 

Ortsgebietes immer mit Lei-

ne od. Beißkorb geführt wer-

den!!! 

Weiters sind Hundebesitzer 

verpflichtet, die Hinterlassen-

schaften ihres 4-Beiners zu entsorgen! Dafür 

wurden seitens der Gemeinde ausreichend 

Möglichkeiten (Dog Stations) geschaffen.  

Um ein harmonisches Zusammenleben zwi-

schen Mensch und Tier zu fördern, möchte 

ich nochmals alle Hundebesitzer/innen auffor-

dern, sich an die Vorschriften zu halten!  

 

 Fairtrade Gemeinde Wiesmath 

 

 An alle Hundebesitzer !!! 

GR Thomas 
Wolf 

GR Carmen 
Picher 
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 „Kreuzweg / Gedenkinsel“ –  

  ein begehbares Projekt entlang der Wehrmauer 

 

 Wegweiser 

Amtsstunden der Marktgemeinde Wiesmath 

  Montag - Freitag:  08.00 - 12.00 Uhr 

  Dienstag:    16.00 - 18.00 Uhr 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters: 

  Dienstag:    09.00 –12.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr 

       bzw. nach telefonischer Vereinbarung 

Anlässlich des Gedenkjahres 2018 und der 

Landesausstellung 2019, die auch die Buckli-

ge Welt mit ihren Wehrkirchen mit einbezieht, 

wurde das begehbare Projekt „Kreuzweg und 

Gedenkinsel“ initiiert und derzeit auch reali-

siert.  

Marktgemeinde und Pfarrgemeinde Wies-

math haben dieses Ensemble gemeinsam 

gestaltet und wollen mit der Errichtung des 

Kreuzweges – alle Kreuze werden von Wies-

mather Gewerbetreibenden und Künstlern ge-

staltet – ein sichtbares Zeichen gegen den 

Zeitgeist setzen und christliche Werte und Tra-

ditionen hochhalten.  

Die Gedenkinsel mit dem Gedenkstein, der an 

die Vertreibung der jüdischen Mitbürger erin-

nern soll, möge unheilvolle Zeiten nicht ver-

gessen lassen.  

Der „Wiesmather Kreuzweg“ sei für alle Men-

schen, egal welcher Weltanschauung oder 

Überzeugung, eine Einladung, innezuhalten 

und über das Leben nachzudenken. Für eine 

meditative Begehung werden im Vorraum der 

Pfarrkirche Texte bereit liegen. 

Es sei an dieser Stelle allen Wiesmatherinnen  
und Wiesmathern herzlichst gedankt, die sich 
– in welcher Weise auch immer -  in den 
Dienst der gemeinsamen Sache gestellt ha-
ben.  

Der Kreuzweg soll noch vor dem Sommer fei-
erlich eröffnet werden, sie werden davon mit-
tels Postwurfsendung informiert. 
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Im Rahmen der diesjährigen Landesausstel-

lung in Wiener Neustadt wurde Frau Adolfine 

Beisteiner aus Schwarzenberg gebeten, ei-

nige Leihgaben aus ihren vielfältigen Ausstel-

lungsstücken vom „Museum am Bauernhof“ 

für die Ausstellung zur Verfügung zu stellen.  

 

Es wurden die Marktordnung der Marktge-

meinde Wiesmath, ein Portrait von Kaiser 

Franz Josef I., ein Tugendspruch und eine Ta-

fel über Dampfmaschinen und Bahnen, wel-

che her-vorragend zum diesjährigen Thema 

„Welt in Bewegung“ passt, ausgeliehen.  

 

Diese Exponate sind an den Ausstellungsstan-

dorten  „Kasematten“ in der Bahngasse und 

„Museum St. Peter an der Sperr“ ausgestellt.  

 

Auch ein Kamerateam besuchte Fr. Beistei-

ner, um sich Eindrücke ihrer umfangreichen 

Schätze zu verschaffen. Das Interview ist visu-

ell, in Bild und Ton, dargestellt und kann eben-

falls in den Kasematten ansehen werden! 

Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen 

Sie die Landesausstellung bis 10. Novem-

ber 2019! 

 

 Start der LANDESAUSSTELLUNG in Wr. Neustadt 

 

 Leihgaben für die Landesausstellung 

Die Landesausstellung 2019 Wiener Neustadt 
„Welt in Bewegung!“ ist von 30. März bis 10. No-
vember geöffnet: 
 

 Kasematten, Bahngasse 27, 2700 Wr. Neustadt 

 Museum St. Peter an der Sperr, J. Nepomuk Platz 
1, 2700 Wr. Neustadt 

 

Täglich 9.00 bis 18.00 Uhr, Einlass bis 17.00 Uhr 

Dauer der Führung: ca. 75 Minuten 

 

Preise:  Erwachsener: € 11.00 

   Senioren:  € 10.00 

   Schüler/Kind: €   3.50 

   Kinder bis 6 Jahre frei 

 

Ermäßigungen bei Anreise mit ÖBB oder VOR: € 2.00 

 

Weitere Ermäßigungen, Familientickets, Gruppenpreise 
vor Ort. 

Informationen zu den Standorten der Partner und in der 
Region finden Sie unter www.noe-landesausstellung.at 
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Gemeinde und Wirtschaftsbund statteten unse-

rer neuen Gewerbetreibenden Frau Claudia 

Vollnhofer einen Besuch ab, die sich schon seit 

einiger Zeit mit der Herstellung von handge-

schöpftem Papier beschäftigt und dies nun ge-

werblich betreibt!  

Liebe Claudia, alles Gute, sowie weiterhin viel 

Freude und Schaffenskraft!  

Frau Gruppeninspektorin Beatrix Pagitz ver-

sieht seit 01.03.2019 ihren Dienst bei der Po-

lizeiinspektion Wiesmath. Frau Pagitz ist ge-

bürtige Wiesmatherin und seit 1994 bei der 

Polizei.  

Bgm. Erich Rasner hieß sie herzlich willkom-

men und wünscht viel Freude bei dieser ver-

antwortungsvollen Tätigkeit!  

 

 Antragslose Arbeitnehmerveranlagung 

  

 Handgeschöpftes Papier 

 Claudia Vollnhofer 

 

 Personal Polizei Wiesmath 

Eine antragslose Arbeitnehmerveranlagung (= au-
tomatischer Steuerausgleich) erfolgt im zweiten 
Halbjahr, wenn bis Ende Juni keine Arbeitneh-
merveranlagung für das Vorjahr eingereicht 
wurde, sofern Sie als Abgabenpflichtiger nicht 
darauf verzichtet haben. 

 

Die antragslose Arbeitnehmerveranlagung wird 
durchgeführt, wenn: 

 aus der Aktenlage anzunehmen ist, dass im 
Vorjahr nur lohnsteuerpflichtige Einkünfte 
bezogen worden sind, 

 die Veranlagung zu einer Steuergutschrift 
führt und 

 aufgrund der Aktenlage nicht anzunehmen 
ist, dass auch noch Werbungskosten, von 
der automatischen Datenübermittlung nicht 
erfasste Sonderausgaben, außergewöhnli-
che Belastungen oder antragsgebundene 
Freibeträge (Kinderfreibetrag) oder Absetz-
beträge (z.B. Unterhaltsabsetzbetrag, Allein-
verdiener-/Alleinerzieherabsetzbetrag) gel-
tend gemacht werden. 

 

Auch wenn Sie bereits einen Steuerbescheid auf-
grund der antragslosen Veranlagung erhalten ha-
ben, können Sie trotzdem, für den Fall, dass Sie 
zusätzliche Werbungskosten, Sonderausgaben 
und der gleichen geltend machen wollen, innerhalb 
von 5 Jahren selbst eine Arbeitnehmerveranla-
gung beantragen. 

 

Die Möglichkeit dazu haben Sie im Internet 

über Finanzonline (www.bmf.gv.at) oder in 

Papierform - Formulare dazu liegen am Ge-

meindeamt auf! 

 

Pensionistinnen und Pensionisten, die aufgrund 
ihrer geringen Pension keine Lohnsteuer gezahlt 
haben, erhalten automatisch in der zweiten Jah-
reshälfte des Folgejahres einen Teil ihrer Sozial-
versicherungsbeiträge zurück – maximal 110 Euro. 
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Auf Initiative des KURIER und der WKNÖ wurden 

die beliebtesten Nahversorger in NÖ ausgezeich-

net.  

Am 12.02.2019 fand in der Wirtschaftskammer St. 

Pölten die Preisverleihung statt, bei der unsere 

ortsansässige Tankstelle von Martin und Martina 

BRAUNSTORFER als Regionalsieger in der Kate-

gorie Tankstellen im Industrieviertel hervorging. 

Die Ehrung erfolgte durch WKNÖ Präsidentin Son-

ja Zwazl.  

Liebe Fam. Braunstorfer, seitens der Marktge-

meinde Wiesmath gratulieren wir ganz herzlich 

zu diesem Erfolg!  

Ostern steht vor der Tür und der Osterhase ist vielleicht noch auf der Suche nach einem süßen 

Geschenk oder einer köstlichen Mehlspeise zur Osterjause. Wie wär es mit einem Striezel oder 

einer leckeren Pinze in Konditorqualität?  

Zur Auswahl stehen 2 verschiedene Größen von Striezeln: mit 500g und  750g (750g Striezel 

auch als Kipferl), Pinzen sind in groß und klein bestellbar  

Um Vorbestellung wird gebeten!  
 

 Michael Schnalzer-Beiglböck  

 Konditormeister  

 Rosengasse 6  

 2811 Wiesmath  

 Tel.: 0664/5090255  

 E-Mail: schnalzer.michael@aon.at 

 

 Nahversorgerverleihung 

 

 Striezel und Pinzen für Ostern 

 

 E-Bike Verleih 

Auch heuer stehen wieder unsere zwei E-Bikes bei der Fa. Martin Braunstor-

fer zum Ausleihen bereit! 

Wann:   MO - SA: 05:30 - 12:00 Uhr und 12:30 - 20:00 Uhr 

Entlehngebühr:  € 12,- für einen halben Tag 

    € 20,- für einen ganzen Tag 
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Das Bundeskriminalamt informiert über eine neue 

Betrugsform im Internet. Betrüger versuchen zu 

einem zahlungspflichtigen Abonnement zu verlei-

ten. Aufgrund der teilweise geringen monatlichen 

Summen werden kaum Anzeigen erstattet. 

 

Auf verschiedenste Varianten versuchen dabei Betrüger 

zu einer voreiligen Eingabe von persönlichen Daten im 

Internet zu verleiten. Zum Beispiel müsse man sich für 

billige Testangebote, Angebote für vermeintliche Gratis-

Gutscheine, gefälschte Gewinnbenachrichtigungen re-

gistrieren. Teilnahmebedingungen sowie der Hinweis 

über die Kostenpflichtigkeit der Angebote sind meist in 

den "Allgemeinen Geschäftsbedingungen" (AGB) ver-

steckt oder schwer ersichtlich. Die Opfer akzeptieren 

durch Annahme der AGB diese Bedingungen. 

Es betrifft aber nicht nur das Internet, sondern auch die 

mittels Smartphones unwissend abgeschlossenen 

Abonnements. Ein klassi-

sches Beispiel dafür sind diverse Zusatzleistungen in 

Apps, die zusätzliche Kosten mit sich tragen. Die Kos-

ten sind dann teilweise erst in den folgenden Telefon-

rechnungen ersichtlich. 

 

Das Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesund-

heit und Konsumentenschutz (BMASK) rät den Betroffe-

nen, die zusätzlichen Kosten auf den Rechnungen nicht 

zu bezahlen. Auf den Internetseiten von 

www.europakonsument.at sowie der Arbeiterkammer 

Wien findet man Musterbriefe, mit denen man von den 

teilweise unbewussten Verträgen schriftlich zurücktre-

ten kann. Falls das Unternehmen den Vertrag nicht auf-

löst und mit weiteren Zahlungsaufforderungen droht, 

findet man mehr Informationen auf den Beratungsein-

richtungen, die auf das Internet spezialisiert sind, wie 

www.ombudsmann.at oder die AK Wien. 

 

 Information des Bundeskriminalamts 
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Wir möchten alle Grundstücksbesitzer, deren Bäu-

me, Hecken oder Sträucher schon auf öffentliches 

Gut wachsen, ersuchen, diese zurückzuschneiden 

und in Form zu halten.  

Diese Sträucher stellen oft eine Beeinträchtigung 

für den Verkehr und auch die Fußgänger dar, da 

die Straßenbreite durch den Heckenwuchs oft 

stark verschmälert wird. 

Oft kommt es auch vor, dass Lichtmasten regel-

recht einwachsen, bitte auch darauf Rücksicht zu 

nehmen.  

 

Der Baum– und Strauchschnitt (kein Ra-

senschnitt!!!) kann ab sofort wieder kosten-

los im Bauhof in dem dafür vorgesehenen 

Bereich abgegeben werden.   

 

WO:  im Hof des ehem. Lagerhauses 

      zu den bekannten Öffnungszeiten 

 

    lt. Gemeindekalender (im 14-tägigen 
    Intervall, immer Freitags von 14:00 - 
    17:00 Uhr) 

 

Die Übernahme erfolgt durch den diensthabenden 
Gemeindemitarbeiter oder einer dazu befugten 
Person.  

 

Bitte um ordnungsgemäße und 

gewissenhafte Ablieferung!  

 

 Sperrmüllabfuhr am 17. und 18. Mai 2019 

 

 Baum-, Strauch- und Heckenschnitt 

Demnächst findet in unserer Gemeinde die 
nächste Sperrmüllabfuhr statt. 

 

Bringen Sie alle sperrigen Güter  

Möbel nur in zerlegtem Zustand - ohne Stoff, Kin-
derspielzeug, Holzkisten, Teppiche, Bodenbeläge, 
Matratzen, Steppdecken, Gartengeräte, WC- und 
Waschbecken, Koffer, Taschen, zerbrochene 
Fenstergläser,…. 

 

Gegen Gebühr: 

Autoreifen ohne Felge  € 3,-- 

Autoreifen mit Felge  € 6,-- 

 

in den Hof des ehemaligen LAGERHAU-
SES (Wirtschaftshof)! 

Es wird wieder ein Müllpresswagen und jeweils ein 
Container für Holz, Eisen und Bauschutt anwe-
send sein, daher bitten wir um Vorsortierung der 
Gegenstände. 

Das Abkippen auf freier Fläche ist untersagt! 

 

=> MIT WARTEZEITEN IST ZU RECHNEN! 

 

 

Damit für eine ordnungsgemäße Abwicklung 
gesorgt werden kann, sind die Anweisungen 

der Aufsichtsorgane zu beachten. 

 

 

Sie werden ebenfalls ersucht, bei der Abliefe-
rung von Sperrgut (sei es bei der Sperrmüllab-
fuhr, oder bei der 14-tägigen Ablieferung zur 
Problemstoffsammelstelle) dieses zur Gänze 

den Aufsichtspersonen zu übergeben. 

 

 

Abgaben an ausländische Sammler sind zu 
unterlassen und strafbar!!! 

 

am Freitag, 17.05.2019 
von 08 - 18 Uhr 

 
am Samstag, 18.05.2019 

von 08 - 12 Uhr  
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Bereits zum 8. Mal organisierte das ÖVP Frauen 

Team Wiesmath, seit einiger Zeit neu benannt als 

wir.niederösterreicherinnen, den Kindermaskenball 

im Gasthaus Höller.  

Dazu überlegen wir uns seit einigen Jahren ein 

Motto. Was viele nicht wissen: Dieses Motto be-

stimmen wir immer passend zu einem Geschenk, 

das jedes Kind am Maskenball bekommt: ein Erin-

nerungsstück genäht von Frau Margarete Mühl. 

Heuer zum Beispiel bekamen die Kinder ein Stoff-

tier. Letztes Jahr waren es kleine Taschen mit lusti-

gen Gesichtern, davor gab es einmal 

„Sorgenfresserpuppen“ (Stoffpuppen, die man mit 

Zipp öffnen kann, um sie mit Sorgen oder Wün-

schen zu füllen), Wichtel waren dabei, Stoffeulen, 

Hundetaschen,...   

Jedes Jahr, wenn wir den Maskenball vorbereiten, 

ist Frau Mühl schon wieder auf der Suche nach 

einer neuen Idee für das folgende Jahr. Sie näht 

jedes Mal 100 Stück für uns! Stoffe, Zubehör und 

vor allem ihre Zeit zum Nähen schenkt sie uns!!  

Im Namen aller Kinder, die mit uns den Maskenball 

feiern und v.a. meines ganzen Teams bedanken 

wir uns von ganzem Herzen für diese großartige 

Unterstützung!  

Danke, Frau Mühl! Wir wissen, dass mit diesem 

Geschenk jeder Maskenball einzigartig ist und 

das schätzen wir und alle Besucher unseres 

Balles sehr! 

Obfrau Carmen Picher  

 

 Kindermaskenball - Fleißige Hände im Hintergrund 

 

 Schuhplattler– und Volkstanzgruppe 

Liebe Wiesmatherinnen! Liebe Wiesmather! 

 

„Die einzige Konstante im Leben ist 

die Veränderung!“ 

Nach knapp 10 Jahren als Obfrau der Schuhplatt-

ler und Volkstanzgruppe Wiesmath war es an der 

Zeit etwas zu verändern und so wurde bei der letz-

ten Generalversammlung im Herbst 2018 Michael 

Gallei zum neuen Obmann gewählt. 

Ich, Franziska Sanz, möchte mich auf diesem We-

ge bei Ihnen allen für jegliche Unterstützung unse-

res Vereines bedanken. Sei es für den Besuch un-

serer Veranstaltungen, anerkennende Worte für 

unser Tun oder finanzielle Unterstützungen. Das 

neue Vorstandsteam ist sehr motiviert und enga-

giert und ich freue mich persönlich sehr, dass nun 

wieder „frischer Wind“ weht. 

Ich wünsche Michael alles Gute und viel Kraft für 

seine neue Aufgabe. 

Manche Veränderungen 

im Leben begreift man 

einfach nicht und wir 

können es noch immer 

nicht fassen, dass wir im 

Februar völlig unerwartet 

von unserem Mitglied 

Stephan „Fani“ Grill 

nach einem tragischen 

Unfall Abschied nehmen 

mussten. Auf Stephan 

konnte man sich immer verlassen. Er war immer 

da, wenn man ihn brauchte und wenn es seine 

Zeit und seine Gesundheit zuließ, hat er kaum ei-

nen Auftritt ausgelassen.  

Fani, du fehlst uns und wir werden dich nie 

vergessen! 

Franziska Sanz 
im Namen der Schuhplattler  

und Volkstanzgruppe Wiesmath 
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Alle Kinder erlernten heuer das 

Schifahren und Eislaufen. 

Auch das Forschen und Entde-

cken kam nicht zu kurz. Beim 

Forschertag durften die Kinder 

zu den Themen Wasser, Feuer, 

Bauen und Strom experimentie-

ren.  

Besonders wichtig ist uns das Lesen.  

Beim Wettbewerb " Vorhang auf für unsere Lese-

profis"  konnten die besten Leserinnen und Leser 

ihr Können zeigen.  

Siegerfoto der Englisch-

Olympiade des Bezirkes Wie-

ner Neustadt mit Bgm. Erich 

Rasner, den Gewinnern und 

den Unterstützern der Raiffei-

senkasse Wiesmath-Hochwol-

kersdorf mit Dir. Johann Trim-

mel und der Raiffeisenkasse 

Schwarzenbach mit Bankstel-

lenleiter Harald Gugler.  

 

 Winter in der Volksschule Wiesmath 

 

 Englisch Olympiade in der NNÖMS 
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 Tennisverein Wiesmath 

 

 Spendenübergabe des Reitsportvereins 

Am 25.01.2019 wurden die Spenden 

in Höhe von € 1.500,00 , die der 

RSV Wiesmath im Rahmen des 

Sternrittes „Licht von Bethlehem“ am 

Heiligen Abend 2018 gesammelt 

hatte, an das Team der First Res-

ponder des Roten Kreuz Wiesmath 

zur Anschaffung eines zusätzlichen 

Notfall-Rucksacks übergeben.   
 

Ein großes Dankeschön an die 

Wiesmather Bevölkerung und an 

alle Spender!  
 

Wir wollen uns außerdem sehr herz-

lich bedanken bei den Wiesmather 

Gemeinderäten und bei den Firmen 

Ing. Daniel Dinhopl und Raiffeisen 

Lagerhaus Marchfeld, welche die 

Spendenaktion des RSV großzügig 

unterstützt hatten. 

Christoph Pichler, Kathrin Freytag, Harald Hafenscher, Franz Schwarz, Bürgermeister Erich Rasner, 

RSV-Obmann Gerhard Ebner, Ortsstellenleiter Mag. Josef Braunstorfer, RSV-Obm. Stv. Ulrike 

Gallei,  Markus Sinabell, Martin Braunstorfer und Bezirksstellenleiter-Stv. Peter Beisteiner                                             

                                                                                Foto:Gerhard Ebner 

Die Tennissaison steht vor der Tür und auch heuer 
starten wir wieder mit unserem mittlerweile schon 
traditionellen MixDoppel Jux-Turnier und einem 
gemütlichen Beisammensein am 27. April in die 
wärmere Jahreszeit.  

Das Wichtigste ist unserem Verein der Spaß am 
Spiel, an der Bewegung und die Freizeitgestaltung 
miteinander. Genau das wollen wir auch unseren 
jungen Tennisakteuren und denen, die es noch 
werden wollen, vermitteln. Auch dieses Jahr über-
nimmt Herr Sorin Miclea, ein ausgebildeter Kinder-
tennistrainer, diese wichtige Aufgabe und er wird 
unseren Nachwuchstalenten mit viel Charme, 
Spaß und Erfahrung das Tennisspielen von Mai 
bis September näherbringen. Nach der guten Re-
sonanz vom vorigen Jahr bieten wir im Rahmen 
der Saisoneröffnung am 27. April unseren tennisin-
teressierten Kids in Form eines kostenlosen Pro-
betrainings auch heuer wieder die Möglichkeit, so-
wohl das Tennisspielen auszuprobieren als auch 
unseren Trainer Sorin kennenzulernen.   

Wie jedes Jahr werden wir im Kindergarten und an 
den Schulen wieder Informationszettel inklusive 
Anmeldeformulare für die Teilnahme am Kinder-
Tennistraining austeilen.  

Für alle erwachsenen Tennisinteressierte, seien es 

Anfänger oder Fortgeschrittene, steht Sorin eben-
falls gerne für Privatstunden zur Verfügung. Für 
mehr Details und Informationen zum Thema 
„Private Trainerstunden“ bitte wir um Kontaktauf-
nahme unter: tv-wiesmath@gmx.at 

Die Frühjahrsmeisterschaft 2019 startet wieder im 
Mai und der TV Wiesmath wird heuer drei Mann-
schaften in den Wettbewerb schicken - ein Damen
- und ein Herrenteam sowie eine zusätzliche Her-
renmannschaft „35-PLUS“.  

Wir freuen uns sehr über jegliche Unterstützung 
durch Fans und tennisbegeisterte Besucher bei 
den Meisterschaftsspielen und bei unseren diver-
sen Veranstaltungen. 

 Mit sportlichen Grüßen verbleibt 

Ihr TV-Obmann Philipp Grundtner 
 

 

Meisterschaftstermine 

Herren: 5.5./ 12.5. / 26.5. / 2.6. / 16.06. 

Damen: 4.5. / 11.05. / 25.5. / 1.6. / 15.6. 

Plus 35 Herren: 31.8. / 7.9. / 14.9. 

mailto:tv-wiesmath@gmx.at
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 Unterstützungsverein Wiesmath 

 

 Sportklub Wiesmath 

Rechtzeitig zum Beginn der Frühjahrsmeister-
schaft möchte der SKW einen kurzen Überblick zu 
den aktuellen Geschehnissen geben:  

 

Am 23. März 2019 starteten die Kampfmannschaft 
und die U23 in Kirchberg in die Frühjahrssaison. 
Dabei gewann die Kampfmannschaft souverän mit 
einem 0:4 und die U23 musste sich 0:1 geschla-
gen geben.  

Dieser Sieg war ein bedeutsamer, da es für die 
Kampfmannschaft des SK Raika Wiesmath um viel 
geht. Denn die Herbstsaison 2018 beendete die 
Fleck-Elf am sensationellen 1. Platz und ging so-
mit als Herbstmeister der 1. Klasse Süd in diese 
Rückrunde.  

Um die Form vom Herbst beizubehalten, absolvier-
ten die Spieler der Kampfmannschaft und U23 
auch ein 4tägiges Trainingslager im ungarischen 
Lipot, wo neben den fußballerischen Einheiten 
auch Zeit für Entspannung und Teambuilding 
blieb.  

 

Für unsere Jugendmannschaften begann ebenfalls 
am Wochenende vom 23. März die Meisterschaft. 
Der SKW hat zur Zeit - teilweise in Kooperation mit 
dem SC Howodo - 6 Jugendteams gemeldet: 

 

U7 spielt im Turniermodus – Trainer Martin Kaltenba-
cher und Roland Kaltenbacher 

U8 spielt im Turniermodus – Trainerin Sophie Reisner 

U11 spielt im Mittleren Playoff – Trainer Georg Ro-
senkranz und Daniel Hafenscher 

U12 spielt im Unteren Playoff – Trainer Robert Kabin-
ger 

U14 spielt im Unteren Playoff – Trainer Roman Sanz 
und Manuel Binder 

U16 spielt im Unteren Playoff – Trainer Manfred Sanz 
und Alexander Beisteiner  

 

Neben den oben genannten Mannschaften gibt es 
auch in diesem Frühjahr wieder eine Schnupper-
mannschaft. Das erste Training ist fürDonners-
tag, 25. April 2019 um 16.45 Uhr auf der Sport-
anlage in Wiesmath angesetzt. Dafür ist keine 
Anmeldung erforderlich.  

Der SK Raika Wiesmath ist laufend auf der Suche 
nach Nachwuchsspielern, egal welchen Alters.  
KOMM EINFACH VORBEI. 

 

Bei Fragen steht dir Jugendleiter Roman Sanz un-
ter 0676 / 417 87 77 zur Verfügung.  

 

Die Mannschaften des SK Raika Wiesmath freuen 
sich über deine Unterstützung.  

Der Unterstützungsverein Wiesmath feiert heuer 

sein 25-jähriges Bestandsjubiläum. Aus diesem 

Grund möchten wir euch herzlich zu einem ge-

meinsamen Rückblick einladen.  

Wir beginnen am Sonntag, den 5. Mai 2019 um 

09.30 Uhr mit der Heiligen Messe, zelebriert von 

Pfarrer Mag. Raimund Beisteiner und musikalisch 

gestaltet durch junge Gemeindebürgerinnen. Da-

nach gibt es einen Frühschoppen mit dem Musik-

duo Preiss und Gelegenheit zum Mittagessen. 

Ab ca 12 Uhr präsentieren wir  einen Fotorückblick 

der letzten 25 Jahre Vereinsgeschichte.  

Um ca 14 Uhr findet ein Revival des legendären 

Wiesmather Ladlspiels statt, bei dem alle An-

wesenden bei der Verlosung teilnehmen können, 

die ein Los beim Besuch dieser Veranstaltung gra-

tis bekommen.  

Es wird auch schöne Preise zu gewinnen geben. 

Abgerundet wird das Jubiläum mit einem musikali-

schen Ausklang.  

Diese Veranstaltung ersetzt gleichzeitig die heuer 

geplante Motorradsegnung. 

Auf ein Wiedersehen freut sich der   

   

UV Wiesmath  

Obm Roland Weber 

Einige Fotos als 

Vorgeschmack auf 

unser Jubiläum! 
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 Dorferneuerung Wiesmath 

 

 Impressum 

Punschtreffen 

Vor Weihnachten fand das mittlerweile 

schon traditionelle Punschtreffen der Dorf-

erneuerung, heuer in der Rotte Kindlmüh-

le, statt. Gestartet wurde mit einer 

„Lichterwanderung“ von der Volksschule 

aus in Richtung Kindlmühle. 

Besonderer Dank geht an die Fam. Klein-

rath, die sich sofort mit vollstem Einsatz 

bereit erklärte und uns ihr Carport zur Ver-

fügung stellte. Somit wurde es ein gemütli-

cher Abend bei Punsch, Glühmost, Ku-

chen, Bratkartoffel und Maroni. 

Herzlichen Dank  nochmals an die Fam. 

Kleinrath Josef und Eva und an die 

Brauchtumsgruppe für die Heizöfen. 

Dorf– und Pflanzentauschmarkt 

 

SA., 27. April 2019 vom 08:30 - 12:00 Uhr 

Platz bei den Gemeindegaragen 

(alte Brückenwaage) 

 

Pflanzentausch: Pflanzen bringen - tauschen -  

oder einfach nur mitnehmen 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Hobbygärtner, 

die jedes Jahr eine wahre Vielfalt an Pflanzen zu 

unserem Markt bringen. 

 

Weiters erwarten Sie: 

REGIONALE PRODUKTE 

BLUMEN und GEMÜSEPFLANZEN 

DEKOARTIKEL für Haus & Garten 

GARTENARTIKEL 

HANDGEMACHTE Taschen & Kinderkleidung 

 

Der Dorferneuerungsverein freut sich über zahl-

reiche Besucher und versorgt Sie mit Getränken, 

Aufstrichbroten, Kaffee und Kuchen!!! 

 

PS: Direktvermarkter, die ihre Köstlich-

keiten oder Selbstgemachtes aus der 

Region auch bei unserem Markt anbieten 

möchten, sind herzlich willkommen! 

Bitte melden unter Tel. 0664/5774464 

(Obfrau Gaby Grundtner) 

Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 

Marktgemeinde Wiesmath, Hauptplatz 2, 2811 Wiesmath 

Druck: Kopie & Plakat Renate Binder, Rosentalerstraße 37, 
2821 Frohsdorf 

Für den Inhalt und die Fotos verantwortlich (ausgenommen 
unterfertigte Artikel und Fotos): Erich Rasner, Bgm. 

 

Für Inserate und Einschaltungen tragen die Firmen und Orga-
nisationen die Verantwortung. 

Die Marktgemeinde Wiesmath behält sich vor, zugesandte 
Beiträge und Texte zu kürzen! 

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in den Texten der Ein-
fachheit halber nur die männliche Form verwendet. Die weibli-
che Form ist immer miteingeschlossen! 
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 Gemeinderatssitzung vom 15. Februar 2019 

 

 Gemeinderatssitzung vom 02. April 2019 

Pkt. 1: Genehmigung des letzten Protokolls   

 Das Sitzungsprotokoll gilt EINSTIMMIG als genehmigt  

Pkt. 2: Änderung Bebauungsplan 

 Beschluss der Verordnung – EINSTIMMIG 

Pkt. 3: Ansuchen Gesangsverein 

 Subvention an den Gesangsverein – EINSTIMMIG 

Pkt. 4: Ansuchen Wassergenossenschaft Stadtweg 

 Grundsatzbeschluss über den Anschluss an die Ortswasserleitung (je nach Realisierung TWS BW) – EINSTIMMIG  

Pkt. 5: Entwidmung öffentliches Gut 

 Entwidmung von 244m² des öffentlichen Guts und Übertragung an EZ 781 - MEHRSTIMMIG 

Pkt. 6: Grundstück Neuris 

 Antrag um Verkauf durch Anrainer - VERTAGT 

Pkt. 7: Verein Wendepunkt 

 Subventionsansuchen wurde nicht stattgegeben – MEHRSTIMMIG 

Pkt. 8: Grundstück Neumühle 

 Ansuchen um Grundbenützung für die Errichtung einer Strom- und Lichtwellenleitung für die Wassergenossenschaft 
 Gleichenbach (Brunnen Neumühle)– EINSTIMMIG 

Pkt. 9: Schließanlage Sportgebäude / Vereinshaus 

 Neues Zutrittssystem für Sportgebäude und Vereinshaus (Fa. Security Access)– EINSTIMMIG 

Pkt. 10: Projekt Blaulicht 

 Vergabe der Flugdächer (Fa. Pichler) – EINSTIMMIG 

Pkt. 11: Sprengelfremder Schulbesuch  

 Übernahme des Schulerhaltungsbeitrages für das restliche Schuljahr 2018/2019 - EINSTIMMIG 

Pkt. 12: Beendigung Mietverhältnis Dienbauer / Huber 

 Ende des Mietverhältnisses der Wohnung im Gemeindehaus per 31. März 2019 - EINSTIMMIG 

Pkt. 13: Fairtrade  

 Antrag auf Ernennung zur Fairtrade-Gemeinde - MEHRSTIMMIG 

Pkt. 14: Ankauf Raider 

 Ankauf eines Rasenmähtraktors für die Gemeinde Wiesmath (Fa. Grundtner) - EINSTIMMIG 

Pkt. 15: Wortmeldungen und Berichte 

Pkt. 1: Genehmigung des letzten Protokolls   

 Das Sitzungsprotokoll gilt EINSTIMMIG als genehmigt  

Pkt. 2: Lehrlingsförderung 

 Über Antrag können lehrlingsausbildende Firmen die Kommunalsteuer zurückerhalten – MEHRSTIMMIG 

Pkt. 3: Gemeindegarage 

 Bittleihvertrag für die Benutzung einer Gemeindegarage im Untergeschoß – EINSTIMMIG  

Pkt. 4: Grundstück Neuris 

 Beschluss des Verkauf eines Restgrundstückes des GW Neuris an die Anrainer – MEHRSTIMMIG  

Pkt. 5: Verwendung des Gemeindewappens 

 Verwendung für die Bucklige Welt Classic 2019 – EINSTIMMIG  

Pkt. 6: Grundstücksverpachtung 

 Beendigung des Pachtvertrages des Grundstückes Sperkerriegel – MEHRSTIMMIG  

Pkt. 7: Projekt Blaulicht 

 Beschluss div. Anschaffungen – EINSTIMMIG  

Pkt. 8: Vermietung Wohnung Gemeindeamt 

 Beschluss über die Vermietung der frei gewordenen Gemeindewohnung – EINSTIMMIG 

Pkt. 9: Post Zustellbasis 

 Statusbericht und Fassadengestaltung des Untergeschoßes – EINSTIMMIG 

Pkt. 10: Eröffnungsfeier 

 Festlegung der Eröffnungsmodalitäten des Projektes Blaulicht – EINSTIMMIG 

Pkt. 11: Unterstützungsverein 25 Jahre  

 Subvention anlässlich des 25-jährigen Vereinsbestehens – MEHRSTIMMIG 

Pkt. 12: Rechnungsabschluss 2018  

 Beschluss – EINSTIMMIG 

Pkt. 13: Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss 

 Der Prüfbericht wird zur Kenntnis genommen und dem Kassenverwalter EINSTIMMIG die Entlastung erteilt 

Pkt. 14: Wortmeldungen und Berichte 
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 Wir begrüßen unsere Jüngsten…   2018 

 

 Den Bund der Ehe am Standesamt schlossen…   2018  

 

 Wir gedenken unseren Verstorbenen…   2018 

BÜRGSTEIN Simon    Zeilgasse 10a 

DIENBAUER Max    Schneeberggasse 16 

EBNER Vanessa     Annaberg 16 

ETTEL Frida     Neumühle 13 

HEROLD Luca     Marktring 1 

LAMBERTI Matteo    Schulstraße 25 

MAYERHOFER Matthias   Hollergraben 9 

OSTERMANN Leo    Wr. Neustädterstraße 39 

PIRIBAUER Anna    Beistein 8 

ROTARI Victoria     Schneeberggasse 11 

SANZ Rene     Stadtweg 1 

SENFT Ella     Wr. Neustädterstraße 1 

TRIMMEL Juliana    Hölle 11 

DIENBAUER Johann    Annaberg 5 

DIENBAUER Theresia    Hauptplatz 9 

GRILL Anna     Feldgasse 26 

GRILL Franz     Schulstraße 29 

GROIHOFER Friedrich    Geretschlag 5 

GRUNDNER Elisabeth    Annaberg 13 

GRUNDNER Karl    Neumühle 11 

GRUNDTNER Margarete   Schoringasse 3 

HANDLER Franz     Feldgasse 3 

MÜHL Anna     Brunnengasse 9 

PLOCHBERGER Juliana   Geretschlag 17 

PÖLZLBAUER Theresia   Beistein 12 

SANZ Wilma     Schlattenstraße 3 

SCHNABL Maria     Wr. Neustädterstraße 47/2/1 

SCHOLZ Alfred     Höhenstraße 19 

SCHWARZ Hannelore    Schlattenstraße 18 

SCHWARZ Karl     Schulstraße 15 

SINABELL Karl     Wenezeck 1 

SINGH Helga     Zeilgasse 7 

SPANNER Leopold    Neumühle 4 

WENINGER Maria    Marktring 9 

PIRIBAUER Martin   &   ROTTENSTEINER Bettina 

MAYERHOFER Robert  &   PANIS Karina 

SCHWARZ Markus   &   SEDLAZEK Elisabeth 

SANZ Roman    &   KOGER Karina 

HANDLER Markus   &   WINDBICHLER Kerstin 
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 Ehrungen 2019 

Diamantene Hochzeit (60 Jahre): 

WEBER Elfriede und Josef, Ing.   Wr. Neustädterstr. 23 

 

Goldene Hochzeit (50 Jahre): 

BEISTEINER Maria und Josef   Sommerhäuser 11 

KLEINRATH Gertrud und Franz   Stadtweg 22 

HAFENSCHER Regina und Johann  Geretschlag 38 

FÜHRINGER Maria und Jakob   Hölle 10 

MÜHL Margarete und Johann   Hauptstraße 3 

 

98. Geburtstag: 

HOFLEITHNER Cajetan    Wr. Neustädterstr. 17 

 

97. Geburtstag: 

GALLEY Rudolf      Marktring 31 

WENINGER Emma     Hauptplatz 2 

 

90. Geburtstag 

HORVATH Anton     Geretschlag 18 

HANDLER Hildegard     Lehen 3 

 

85. Geburtstag 

KALTENBACHER Johanna    Stadtweg 26 

KORNFEHL Maria     Schlattenstraße 26 

BRENNER Anna      Wenezeck 8 

BRAUNSTORFER Margareta   Schulstraße 3 

HEISSENBERGER Johann    Stadtweg 23 

KOGLBAUER Georg     Brunnengasse 1 

EIDLER Matthias      Geretschlag 21 

 

80. Geburtstag 

HANDLER Helga      Wr. Neustädterstr. 20 

LIMBERGER Maria     Zeilgasse 1 

SENFT Alois      Stadtweg 15 

GROIHOFER Marianne    Geretschlag 5 

LEITNER Rosa      Geretschlag 13 

WEBER Elfriede      Wr. Neustädterstr. 23 

KLEINRAD Josef      Stadtweg 10 

HOUSZKA Helene     Marktring 5 

GRUNDNER Wilhelmine    Neumühle 11 

„Geburtstag ist noch lange kein Grund älter zu werden.“  
Peter Silie 
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 EU-Wahl am 26. Mai 2019 

Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden EU-
Wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation 
– Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl bun-
desweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).  
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 
einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). 
Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen müssen.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil dieses personalisiert ist. 

Nun drei Möglichkeiten: 

 Persönlich in der Gemeinde, 

 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 
oder  

 elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht 
per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 
22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf 
Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte 
am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben. 

 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 

WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 

WAHLINFORMATION! – SIE ERLEICHTERN  

UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten 
und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstel-
lung sowie bei der Wahldurchführung. 

 

 Wahlzeit: 07:00 - 14:00 Uhr 

Wahlort: Gemeindeamt Wiesmath 

Sprengel 1 (Ort): Sitzungssaal 

Sprengel 2 (Rotten): Trauungsraum 


